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Klicken Sie in das Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

Die Burg Wallerstein, auch Altes Schloss Wallerstein genannt, war einst der Mittelpunkt der Besitzungen der Staufer im Ries. Die Burg umfasste zunächst nur
den Burgfelsen (Oberburg) und wurde erst später zum Ende des 16. Jh. großflächig ausgebaut (Unterburg). Im letzten Jahr des 30jährigen Krieges, 1648,
wurde die Burg durch schwedische Truppen zerstört. Die Oberburg wurde anschließend nicht wieder aufgebaut und diente als Steinbruch.

Geografische Lage (GPS)
WGS84: 48°53'20.29"N 10°28'30.27"E
Höhe: ca. 470 m ü.NN

Topografische Karte/n
Bayern Atlas (topographische Karte)

Kontaktdaten
k.A.

Warnhinweise / Besondere Hinweise zur Besichtigung
Das Betreten des Burgfelsens ist durch eine ausgehängte Felsenordnung geregelt und erfolgt auf eigene Gefahr.
Um das Tragen von festem Schuhwerk bei der Besteigung des Burgfelsens wird gebeten.

Anfahrt mit dem PKW
Die A7 an der Anschlußstelle 114 - Aalen/Westhausen verlassen und über die B29 bis zur Umgehung von Nördlingen fahren. Bei der
Kreuzung B25/B29 der Beschilderung nach Wallerstein folgen und im Ort am Ende der Nördlinger Strasse auf die Weinstrasse

wechseln und dieser bis zum Tor der Unterburg folgen.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am Strassenrand.

Anfahrt mit Bus oder Bahn
k.A.

Wanderung zur Burg
k.A.

Öffnungszeiten
Der Hof der Unterburg kann jederzeit betreten werden.
Der Burgfelsen ist von Ostern bis Oktober täglich von 8.00 - 20.00 Uhr zu besichtigen.

Eintrittspreise
kostenlos

Einschränkungen beim Fotografieren und Filmen
keine Einschränkungen



Gastronomie auf der Burg
keine

Öffentlicher Rastplatz
keiner

Übernachtungsmöglichkeit auf der Burg
keine

Zusatzinformation für Familien mit Kindern
Der Burgfelsen darf von Kindern nur in Begleitung und unter Aufsicht von Erziehungsberechtigten betreten werden; im Übrigen
haften Eltern für ihre Kinder (Auszug aus der Felsenordnung).

Zugänglichkeit für Rollstuhlfahrer
bis zum Fuß des Burgfelsens zugänglich

Klicken Sie in das jeweilige Bild, um es in voller Größe ansehen zu können!

kein Grundriss verfügbar

1109 Der Edle Konrad nennt sich nach Wallerstein und dürfte als staufischer Statthalter auf der Burg gesessen sein.

1188 Erste urkundliche Erwähnung der Burg, die der Mittelpunkt der staufischen Besitzungen im Ries gewesen sein dürfte.

1261 Die Burg ist im Besitz des Grafen Ludwig III. von Oettingen.

1362 Erstmals werden obere und untere Burg erwähnt: "... niedern Burg und der obern Burg ... die zwei Vesten Wallerstein ..."

spätes 16. Jh. Bau des äußersten Befestigungsrings, der Ökonomie- und Verwaltungsgebäude.

1582 Bau des Torturms der unteren Burg.

15. März 1648 Eine schwedische Truppe unter Oberst von Bülow setzt im letzten Jahr des 30jährigen Krieges die obere Burg in Brand, welche
komplett abbrennt. Dabei wird sowohl die gesamte Innenausstattung als auch das Archiv vernichtet. Im Anschluß werden die Ruinen
der oberen Burg noch durch die Besatzer gesprengt.
Die untere Burg wird mehr oder weniger verschont.
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[21.03.2021] - Komplettüberarbeitung (inkl. Bebilderung) und Umstellung auf das aktuelle Burgenwelt-Layout.

[24.11.2013] - Neuerstellung.
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